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Zitat

Blöde Frage, ich studiere ja auch noch, aber gehören die Zusammenarbeit mit Eltern
sowie die Lektüre von Fachliteratur nicht immer zum Berufsbild des Lehrers?

Kommt auf das Ausmaß an - Hausbesuche weniger, das übernimmt die Jugendsozialarbeit bei
uns. Generell läuft es schon noch so, dass die Eltern einen Termin ausmachen und dann in die
Sprechstunde kommen bzw. den Elternabend nutzen. Mich persönlich darf man auch abends
gerne anrufen, aber in die Wohnzimmer setze ich mich eher nicht.

Zitat

Hierzu hatte ich ja schon geschrieben, dass ich einen gleichschritten,
schulbuchorientierten Unterricht nach "Lektionen" generell nicht mehr als zeitgemäß
erachte und ich überrascht bin, dass das im Regelschulbereich immer noch Usus zu
sein scheint. Individualisierung ist nicht spezifisch sonderpädagogisch, sondern
Grundlage eines jeden guten Unterrichts.

Aber Individualisierung und Differenzierung sind kein Selbstzweck sondern dienen schon dazu,
bestimmte Lernziele, die im Lehrplan stehen, zu erreichen. Irgendwann kommt ja auch eine
zentrale Abschlussprüfung - da nützt das nichts, wenn alle ganz individuell zwei Jahre zurück
sind.
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